
Springreiter 
Vogel verpasst 
Sieg bei CHIO

Aachen. Richard Vogel hat sei-
nen ersten Erfolg beim größten 
Reitturnier der Welt nur knapp 
verpasst. Der 27 Jahre alte 
Springreiter aus Marburg blieb 
am Dienstag beim CHIO in 
Aachen im Eröffnungssprin-
gen fehlerfrei, ritt mit Cydello 
aber etwas zu langsam für Platz 
eins. Der Sieg ging an den Fran-
zosen François Xavier Bou-
dant, der Vogel im Sattel von 
Egoki auf Platz zwei verwies.

Die meisten Topreiter ließen 
es in dem Springen vor der 
abendlichen Eröffnungsfeier 
noch locker angehen und ritten 
nicht auf Sieg. „Das war für 
mich ein Trainingsspringen 
unter Wettkampfbedingun-
gen“, sagte Marcus Ehning, im 
Vorjahr Sieger im Großen Preis 
von Aachen. Der 50 Jahre alte 
Profi aus Borken kam mit Re-
vere nach einem fehlerfreien, 
aber sehr ruhigen Ritt auf Rang 
20.

„Morgen steht ja schon das 
erste schwere Springen auf dem 
Programm“, sagte Ehning. Ers-
ter sportlicher Höhepunkt des 
CHIO ist an diesem Mittwoch 
der Preis von Europa 
(18.45 Uhr), das zweitwichtigs-
te Einzelspringen des Turniers.  

Eine erneute Änderung gab 
es zudem bei der National-
mannschaft, die am Donners-
tag reitet.  Laut Bundestrainer 
Otto Becker gehört nun Ken-
dra Claricia Brinkop zum 
Quartett mit Christian Kukuk, 
André Thieme und Jana War-
gers.
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